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	Als des Hoch-Wohlgebohrnen Herrn, Herrn Carl von Dieskau, Jhro Königl. Majestät in Preussen Hoch-betrauten Geheimden Raths, Hoch-verordneten Regierungs- und Consistorial-Raths ... Jüngster Herr Sohn ... Geißler von Dieskau, Erb-Herr zu Dieskau und Lochau, Den 20. Martii 1712. ... entschlaffen, Und den 25 ejusdem ... in das Dieskauische Erb-Begräbniß abgeführet wurde, Wolte ... Seine ... Condolence ... abstatten Friedrich Siegmund von Zehdlitz
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